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Das Klinikum Itzehoe ist eines der größten Krankenhäuser in Schleswig-Holstein und Lehrkrankenhaus 

der Universitäten Kiel, Lübeck und Hamburg. Unseren Patienten bieten wir innovative medizinische 

Versorgung auf hohem Niveau und individuelle Pflege nach neuesten Standards. Als Unternehmen mit 

rund 2.300 Mitarbeitern, davon mehr als 200 Auszubildende, sind wir effizient und zukunftsorientiert 

aufgestellt. Wirtschaftlicher Erfolg bestätigt unsere Arbeit. Wir sind Mitglied des Krankenhausverbundes 

6K mit über 11.000 Mitarbeitern. Weitere Infos unter: www.klinikum-itzehoe.de 
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MediFit öffnet wieder – weitere Lockerungen in Sicht 
 
Darauf haben Sportbegeisterte lange gewartet: Das Trainingszentrum MediFit im Klinikum 

Itzehoe hat ab Montag wieder geöffnet. Das gilt zunächst nur für die Trainingsfläche, nicht für 

Gruppenkurse. Und es gelten strenge Auflagen: Das Training ist nur nach Anmeldung möglich 

und auf eine Stunde pro Woche begrenzt. Wie im übrigen Klinikum auch, herrscht zudem die 

Pflicht, einen Mund-Nasen-Schutz zu tragen. Mitglieder haben vom Team des MediFit bereits 

ausführliche Informationen zu Verhaltens- und Hygieneregeln erhalten. 
 

Darüber hinaus gelten im Klinikum Itzehoe zunächst bis einschließlich Montag, 18. Mai, die 

bestehenden Regelungen hinsichtlich des Besuchs-Stopps. Es wird erwartet, dass der neue 

Erlass des Landes eine Lockerung ermöglicht. „Darauf werden wir reagieren“, betont 

Krankenhausdirektor Bernhard Ziegler. Da der genaue Wortlaut des Erlasses noch nicht 

feststeht, können jedoch noch keine konkreten Regelungen umgesetzt werden. „Wir treffen 

aber bereits Vorbereitungen, so dass wir Anfang der Woche kurzfristig reagieren können.“ 
 

Ebenfalls ab Montag wird auch der Betrieb in den Operationssälen weiter hochgefahren, so 

dass nun nach und nach die Patienten einbestellt werden können, deren Operationen in den 

vergangenen Wochen wegen der Corona-Pandemie verschoben werden mussten. Es werden 

jedoch weiterhin Kapazitäten für die Behandlung von Covid-19-Patienten freigehalten. „Wir 

behalten die Situation im Blick und sind auf alle Szenarien vorbereitet“, betont der Ärztliche 

Direktor Dr. Michael Kappus. Im Falle einer erneuten Infektionswelle könne man sich kurzfristig 

auf die geänderten Gegebenheiten einstellen. 
 

Derzeit wird im Klinikum Itzehoe ein Patient mit bestätigter Covid-19-Infektion auf der 

Isolationsstation behandelt. 
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